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Kreuzwertheimer Firma spendet
1000 Euro f!r W!rzburger Kiwi
Die Firma D&D Frästechnik GmbH
aus Kreuzwertheim spendet 1000
Euro an den Würzburger Verein Ki-
wi. Nach dem Motto „ Spende statt
Geschenke“ hat die Firma sich in
diesem Jahr für die Einrichtung Ki-
wi entschieden, da die Spende dort
zu 100 Prozent den Kindern auf der
Intensivstation und deren Eltern zu-
gute kommt, wie es in einer Presse-
mitteilung hei ßt. Seelsorge, Musik-
therapie, Unterstützung von betrof-
fenen Eltern und vieles mehr ist
diesen Ehrenamtlichen Mitarbei-
tern ein gro ßes Anliegen.

Spendenaufruf der
DLRG Gerbrunn
In unserem Bericht über eine Spen-
denaktion des DLRG-Ortsvereins
Gerbrunn ist in der vergangenen
Woche das Spendenkonto verloren
gegangen. Es geht um die Beschaf-
fung eines Ersatzfahrzeugs für die
Gruppe „ Helfer vor Ort“ . Für Blau-
licht, Martinshorn, Digitalfunk und
Warneinrichtungen fehlen der
DLRG Gerbrunn noch rund
6000 Euro. Das Spendenkonto:
350 202 206, Sparkasse Mainfran-
ken, BLZ: 790 500 00

300 Euro f!r
CO-Warnger"t

Für die Beschaffung eines CO-Warn-
geräts spendete Marc Goldstein von
der Erlabrunner Praxis für Physio-
therapie Goldstein 300 Euro an die
Freiwillige Feuerwehr Margetsh öch-
heim. „ Ich finde es toll, was die
First-Responder leisten, daher
müssen sie auch im Einsatz gesi-
chert sein“, so Marc Goldstein bei
der Übergabe der Spende an den
Kommandanten Bernd Zimmer-
mann. Die Übergabe des Warngeräts
vor dem geruchlosen Gas Kohlen-
monoxid geschah aus aktuellem
Anlass da im November bei einem
Einsatz in Erlabrunn drei „ First-
Responder“ durch CO leicht verletzt
wurden. FOTO: JUNGBAUER

Bonnfinanz spendet 2500 Euro
f!r Eltern tumorkranker Kinder

Statt ihren Kunden Geschenke zu
machen, spendeten die Mitarbeiter
der Bonnfinanz AG in der Region
Würzburg/Kitzingen heuer
2500 Euro an die Elterninitiative
leukämie- und tumorkranker Kinder
in Würzburg. Sie unterstützen da-
mit das ehrenamtliche Engagement
rund um die Station Regenbogen.
Karl-Heinz Elflein (links), Vorstands-
mitglied der Initiative, nahm den
Scheck von Ruth Schwartz, Albert
Stolzenberger, Edwin Merbecks und
Gottfried Fuchs entgegen. Elflein
dankte den Spendern und berichte-
te, wo und wie Hilfe mit den Gel-
dern geleistet wird. FOTO: BONNFINANZ

Spende der VR-Bank
f!r B!cherei Randersacker
Die Gemeindebücherei Randers-
acker erhielt von der VR-Bank eine
Spende in H öhe von 250 Euro. Für
dieses vorgezogene Weihnachtsge-
schenk, das es ermöglicht, den Be-
stand der Kinder- und Jugendbüche-
rei aufzustocken, bedankte sich das
Team der Bücherei im Namen der
jungen Leser.

Erste Spende
f!r B!rgerstiftung

Erst kürzlich ins Leben gerufen und
schon flie ßt das erste Geld. Erfreut
zeigte sich in H öchberg Bürgermeis-
ter Peter Stichler (rechts), als ihm der
Vorsitzende des CSU-Ortsverbandes,
Matthias Rüth (links) eine Spende
von 500 Euro für die „ Bürgerstiftung
Markt H öchberg“ überreichte. Das
Geld wurde auf der vorweihnacht-
lichen Feier im Ratskeller gesammelt
und vom Ortsverband aufgestockt.
Bei der Schecküberreichung wurde
auch der frisch produzierte Flyer zur
Bürgerstiftung vorgestellt, der in
Kürze in allen Haushalten und in
Höchberger Geschäften ausliegen
wird. TEXT & FOTO: MATTHIAS ERNST

2000 Euro f!r Krebshilfe-Verein

W#RZBURG (eug) Eine Spende
!ber 2000 Euro !bergab die Firma
Mainmetall in ihrer W!rzburger
Niederlassung an den W!rzburger
Verein ¹ Hilfe im Kampf gegen den
Krebsª, vertreten durch Gabriele
Nelkenstock. Nelkenstock ist Vorsit-
zende des Vereins. Die Spende wird
verwendet f!r das Projekt ¹ For-
schung statt resignierenª, f!r eine

Angeh ! rigen-Wohnung in der N"he
der Klink und den Kauf von For-
schungsger"ten. Unser Foto zeigt
(von links): Harald Mattigkeit
(Auûendienst) Markus Meyer (In-
nendienst) Thomas Scheurich (In-
nendienst) Klaus Seitz (Innendienst)
Gabriele Nelkenstock, Jochen Gie-
gerich (Au ûendienst) Andreas Henn
(Verkaufsleiter). FOTO: MAINMETALL

kurz & b!ndig
Konzertgenuss f!r
guten Zweck

Im Rahmen der „ Tage der neuen
Musik“ fand in Würzburg ein
Konzert des Polizeiorchesters Bayern
statt. In Kooperation mit dem Ver-
ein „ flammabis-zeitgen össische Mu-
sik“ wurde die gut besuchte Veran-
staltung als Benefizkonzert zuguns-
ten von „ Menschenskinder“, einem
Verein zur Unterstützung psychisch
kranker Kinder und Jugendlicher in
Würzburg und Unterfranken durch-
geführt. Prof. Christoph Wünsch
(rechts) übergab den Konzerterl ös
von 1000 Euro an Prof. Marcel
Romanus, Chefarzt der Kinder- und
Jugendpsychiatrie der Uniklinik.

FOTO: MUSIKHOCHSCHULE

Weihnachtsbaum-Wettbewerb

W#RZBURG (eug) Einen Advents-
basar f!r einen guten Zweck gab es
in der Zahnklinik des Universit"ts-
klinikums. An zahlreichen St"nden
wurden selbst gebastelte weih-
nachtliche Dekorationen und Acces-
soires angeboten sowie Gl!hwein
ausgeschenkt und Kuchen verkauft.
H! hepunkt des Abends war der
Weihnachtsbaum-Sch ! nheitswett-
bewerb: Mitarbeiter und Studenten
waren aufgerufen, Weihnachtsb"u-
me aus Gips zu gestalten. Die drei
sch! nsten B"ume der Kategorien
¹ Traditionellª, ¹ Originellª und
¹ Meisterhaftª wurden ausgezeich-
net. Im Anschluss wurden die B"u-

me bei einer Auktion versteigert.
Insgesamt kamen 2000 Euro zusam-
men, die dem Hilfswerk Zahnmedi-
zin Bayern gespendet werden, das
zahn"rztliche Behandlungen bei
Menschen ohne Versicherungs-
schutz erm ! glicht. Unser Bild zeigt
sieben Preistr"ger im Kreis der Ver-
treter der Zahnklinik: Prof. Angelika
Stellzig-Eisenhauer, Direktorin der
Poliklinik f!r Kieferorthop"die
(links), Prof. Bernhard Klaiber, Di-
rektor der Poliklinik f!r Zahnerhal-
tung und Parodontologie (2. von
rechts) und Wolfgang Lermer, Me-
dizinische Dokumentation Zahnkli-
nik (rechts). FOTO: UNIKLINIKUM

F!r mehr Kreativit"t im Alter

K#RNACH (Mad) Traditionell
spenden die Steckenpferdreiter den
Erl! s aus dem Verkauf von Kaffee
und selbst gebackenen Kuchen bei
der Jahresausstellung f!r einen ge-
meinn!tzigen Zweck. Dieses Jahr
kommt die Spende dem Freundes-
kreis des K!rnacher Seniorenzent-
rums zugute. Der Freundeskreis fi-
nanziert damit die offene Kunst-

werkstatt unter Leitung von Maren
Tscherner f!r die Bewohner der Se-
nioreneinrichtung. Unser Bild zeigt
unter anderem die Vorsitzende der
Steckenpferdreiter Marita Zeisner
(3. von links) die den Scheck an
Sieglinde Bayerl, 2. B!rgermeisterin
und Vorsitzende des Freundeskreis
Seniorenzentrum (4. von rechts)
!berreichte. FOTO: DEMEL

2000 Euro f!r W!rzburger Tafel

W#RZBURG (eug) Der ¹ Dehner
Hilfsfonds f!r Menschen in Notª
hat die W!rzburger Tafel im Rah-
men einer Weihnachtsaktion mit
2000 Euro unterst!tzt. Dehner-Re-
gionsleiter Michael Schmidt !ber-
gab den symbolischen Scheck ge-
meinsam mit Marktleiterin Cornelia
Pabst (links) an Isolde Welbers
(rechts), Vorsitzende der W!rzbur-
ger Tafel. Dehner-Kunden aus der
Region W!rzburg konnten sich ak-
tiv an der wohlt"tigen Aktion be-
teiligen. Hierf!r wurden Spenden-
dosen im Garten-Center aufgestellt.
Die Dehner-Stiftung stockte die
eingegangene Summe gro ûz!gig
auf, hei ût es in einer Pressemittei-
lung des Garten-Centers. Die Spen-

de ist Teil einer Hilfsaktion f!r Ta-
feln in ganz Deutschland. Insge-
samt unterst!tzte die Dehner-Stif-
tung die Tafeln mit 36 000 Euro.
Zweck der Stiftung ist es, unver-
schuldet in Not geratenen Men-
schen schnell, direkt und unb!ro-
kratisch zu helfen. Seit 2011 arbei-
tet die Stiftung mit dem Bundes-
verband Deutsche Tafel e.V. zusam-
men. Neben W!rzburg z"hlen !ber
900 weitere Organisationen zum
Verband. 50 000 ehrenamtliche Hel-
fer verteilen kostenlos oder gegen
einen symbolischen Beitrag Lebens-
mittel an Bed!rftige und soziale
Einrichtungen. Die Tafeln finanzie-
ren sich grunds"tzlich !ber Spen-
den. FOTO: DEHNER GARTEN-CENTER

kurz & b!ndig
Christb"ume
f!r Aktion Patenkind

Auch in diesem Jahr k önnen sich 20
Familien, für die der Kauf eines
Christbaumes ein finanzielles Prob-
lem bedeutet, auf einen Baum freu-
en. Ernst Wolf (Lindelbacher Weih-
nachtsbäume) stellt diese Bäume
der Aktion Patenkind zur Verfü-
gung. Dem Chef des Familienbetrie-
bes lag es am Herzen, dass Men-
schen mit gro ßen Geldsorgen Weih-
nachten mit einem echten Baum
feiern k önnen. Dank der Unterstüt-
zung von Sozialarbeiter Hans Ma-
dinger von der Stadt Würzburg
werden die Bäume rechtzeitig an
Heiligabend auf der Plantage direkt
an der Straße von Randersacker
nach Lindelbach abgeholt und
pünktlich zum Fest von ihm ausge-
liefert. FOTO: THOMAS ALBERT

Extra-W!nsche erf!llen

ESTENFELD(hon) Vor kurzem
wurde die Kinderkrippe ¹ Farben-
klecksª in Estenfeld eingeweiht.
Nun !berreichten die Vorst"nde
der Raiffeisenbank Estenfeld-Bergt-
heim, Erwin Pfeuffer, Edgar Bauer
und Johannes Flammersberger,
einen Scheck !ber 2000 Euro. Den
nahmen die Leiterin der Kinder-
krippe, Petra Baumeister und die
Schriftf!hrerin des Vereins f!r Kin-
dergarten und Krankenpflege Silke
Rademacher im Beisein von B!rger-
meister Michael Weber entgegen.
¹ Da die Kinderkrippe erst vor kur-
zem er! ffnet wurde, gibt es be-
stimmt hier und da noch ein paar

Extra-W!nsche. Die k ! nnen Sie sich
nun erf!llenª, freuten sich die Vor-
st"nde der Bank mit den Verant-
wortlichen der Kinderkrippe. Wie
Erwin Pfeuffer berichtete wurden
45 000 Euro aus dem Zweckertrag
des Raiffeisen-Gewinnsparens f!r
gemeinn!tzige Zwecke gespendet.
Profitiert haben davon Kinderg"r-
ten, Sport- und Musikvereine in der
Region. Unser Bild zeigt Kinder der
Krippe mit (von links) B!rgermeis-
ter Michael Weber, Edgar Bauer,
Petra Baumeister, der Schriftf!hre-
rin des Kindergartenvereins Silke
Radmacher, Johannes Flammersber-
ger und Erwin Pfeuffer. FOTO: KESS

80 Paar Socken, 23 M!tzen,
11 Schals und 250 Euro

Seit mehr als fünfzehn Jahren tref-
fen sich rund zehn Damen zweimal
im Monat im Haus der Begegnung
in Rottendorf zum gemeinsamen
Stricken. Sie stricken nicht für sich
selbst, sondern für soziale Einrich-
tungen und Zwecke in Stadt und
Landkreis Würzburg. In diesem Jahr
freuen sich Kunden des Caritasla-
dens über warme Socken und
Schals. Bruder Tobias (Foto) von der
Würzburger Stra ßenambulanz er-
hielt 200 Euro und zahlreiche So-
cken, Mützen und Schals, die er in
der kalten Jahreszeit an Bedürftige
weitergibt. 50 Euro gehen an die
Aktion Patenkind der Main Post.
TEXT UND FOTO: CLAUDIA HENNING-JASPERS

500 Euro f!rs Kinderhaus

VEITSH$CHHEIM (gz) Mit leckeren
Nudel-Gerichten versorgte Marco
Gagliardi, der Wirt des Veitsh ! ch-
heimer Hotel-Restaurants Etna,
heuer alle Teilnehmer an den drei
Blutspendeterminen der BRK-Orts-
gruppe in der Eichendorffschule.
Die 500 Euro Bezahlung !bergab
Gagliardi zusammen mit seiner Frau
dem AWO-Kinderhaus in der Stein-
straûe. AWO-Gesch"ftsf!hrerin Bri-
gitte Will (links) und die stellvertre-
tende Leiterin Astrid Vogt (rechts)
freuten sich zusammen mit den
Kindern !ber diese unverhoffte
Spende. Leistet sie doch einen Bei-
trag zur Finanzierung des Hexen-
hauses in den soeben neu fertigge-
stellten Au ûenanlagen des Kinder-

hauses. Gagliardi wollte mit seiner
lukullischen Aufwertung der Blut-
spendetermine zugleich ein Zei-
chen setzen und die beispielhafte
Haltung von Menschen honorieren,
die an andere denken und auf frei-
williger Basis sich einen halben Liter
Blut zur Erhaltung von Leben und
Gesundheit entnehmen lassen. An-
getan von dieser Aktion war auch
der Veitsh ! chheimer Ulrich Klemm,
der beim BRK-Kreisverband alle
Blutspendetermine organisiert,.
Wie er sagte, hat sich doch die Teil-
nehmerzahl von zuvor 90 bis 100
heuer auf 110 bis 120 erh ! ht, was
durchaus etwas mit dem leckeren
Essen zu tun haben k ! nnte.

FOTO: G!RZ


